
Klima/Graswachstum (20.03.2018)

Bis zum erneuten Kälteeinbruch am letzten
Wochenende lagen die Durchschnittstempe-
raturen im Schnitt 2,1°C höher als in der Vor-
woche. Bei nur geringen Niederschlägen konnte
man auf einen baldigen Weideauftrieb hoffen
(=> Frühe Weide). Der Temperatursturz von
7,3°C vom vergangenen Freitag auf Samstag
und die aktuelle Frostperiode verzögern jetzt
allerdings den Vegetations- und Weidebeginn.

Die Temperatursumme zum nachhaltigen Gras-
wachstum ist an der Mosel erreicht, durch die
Kälte steht das Pflanzenwachstum jedoch still.

Charakteristiken wichtiger Weidepflanzen
Der Wiesenfuchsschwanz ist unser frühreifstes Gras und hat bereits merklich
mit dem Wachsen begonnen. Die momentanen frostigen Nächte bremsen
diesen Wachstumsschub nur leicht ab.
Das Knaulgras ist ebenfalls ein robustes, frühreifes Obergras, welches leicht
an seinen stark entwickelten Horsten erkennbar ist.
Die Gemeine Rispe, ebenfalls frühreif, ist aufgrund ihres muffigen Geruchs
ein weniger gutes Futtergras. Zum ersten Schnitt ist die Art bereits über-
ständig und der Nachwuchs der Folgeschnitte ist nur gering.

Aktuelles von den Pilotbetrieben
1. Einsetzendes Graswachstum, jedoch Frostschäden an den Blattspitzen
2. Im Gutland: verzögerter Weideauftrieb durch Nässe
3. Wiesenfuchsschwanz im Schossen!
=> Sobald der Boden trägt: mit schonender (Stunden-) Weide starten!
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